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Liebe Herdecker Bürgerinnen 
und Bürger, 
 
seit dem letzten Stifterbrief hat 
sich in der BürgerStiftung Her-
decke viel bewegt. Es gab Zu-
stiftungen, viel Bereitschaft zu eh-
renamtlicher Mitarbeit, Anre-
gungen für Projekte.  Es zeigt 
sich, dass die Arbeit der Bürger-
Stiftung in Herdecke immer mehr 
bekannt und zunehmend ge-
schätzt wird. 
 
Mit dieser Ausgabe hat sich auch 
das äußere Erscheinungsbild des 
Stifterbriefes geändert. Wir hoffen, 
dass es für Sie ansprechender ist 
als die bisherige Form und Sie 

schnell einen guten Überblick über 
einzelne Maßnahmen bekommen. 
 
Wir möchten Sie auch künftig re-
gelmäßig über wichtige Aktivitäten 
der BürgerStiftung Herdecke in-
formieren. Es freut uns, wenn Sie 
uns Anregungen für unsere Arbeit 
geben. Vielleicht möchten Sie ein 
bestimmtes Projekt finanziell un-
terstützen. Dankbar sind wir auch 
für jede ehrenamtliche Mitarbeit, 
auch wenn sie zeitlich befristet ist.  
 
Herdecke braucht Sie! 
 
In diesem Sinne gelten Ihnen mei-
ne herzlichen Grüße! 

 
RRÜÜCCKKBBLLIICCKK  
 
Das „Herdecke Memo“ 
 
Am Fotowettbewerb haben sich 
sehr viele Herdecker Bürger betei-
ligt.  
Allen daran Beteiligten gilt unser 
herzlicher Dank. 

Die Fotos haben gezeigt, was für 
eine liebenswerte kleine Stadt der 
Ort Herdecke ist. Das bestätigen 
in gleicher Weise die Äußerungen 
der Ausstellungsbesucher in dem 
ausgelegten Buch unter dem Mot-
to: „Ich liebe Herdecke, weil…“ 
Annähernd 800 Bürgerinnen und 
Bürger haben die  Ausstellung be-
sucht.  
Das aus schönen Fotos entstan-
dene „Herdecke Memo“ wurde ein 
Renner. Innerhalb kurzer Zeit wa-
ren alle Spiele - 1300 Stück - ver-
kauft. 700 Spiele wurden mit Un-
terstützung der Stadtsparkasse an 
die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen verteilt. Die Freude 
darüber war groß.  
Der Erlös aus dem Verkauf der 
Spiele geht in das Projekt 
„Miniphänomenta“ (siehe „Aktuel-
les“) und in die Anschaffung von 
Materialien für Versuche im Sach-
unterricht. 
Eine Neuauflage vom „Herdecke 
Memo“ ist aufgrund der anhal-
tenden Nachfrage bereits in 
Vorbereitung. 

Bürgerschoppen 2011 
 
Trotz schlechter Wetterprognosen 
war der Wettergott gnädig und be-
scherte uns Sonnenschein und 
Wärme. Die Herdeckerinnen und 
Herdecker kamen in Scharen, 
nicht zuletzt wegen des ausge-
zeichneten Programms auf der 
Festbühne. Bürgerstiftungs-Pro-
secco, Bier und andere Getränke 
löschten den Durst, Würstchen 
und Pommes Frites konnten gar 
nicht schnell genug zubereitet 
werden. Kuchen, Kaffee und Waf-
feln erfreuten sich regen Zu-
spruchs. 

Unser Dank gilt allen, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung so 
tatkräftig geholfen haben. Ohne 
die vielen Helfer hätten wir es 
nicht geschafft. Wir danken den 

Kuchenspendern, Förderern und 
Sponsoren für ihre Großzügigkeit 
und allen Besuchern für ihr Kom-
men. Wir freuen uns über einen 
Erlös von 4.000 Euro für unser 
neues Projekt „Lesepaten“. 

 
Koordinierungsstelle  
Ehrenamt 
 
Im März dieses Jahres wurde in 
Herdecke die „Koordinierungsstel-
le Ehrenamt“ unter der Träger-
schaft der Bürgerstiftung einge-
richtet. Ihr Ziel ist es, eine Platt-
form zu bieten, auf der sich Ange-
bot und Nachfrage zu ehrenamtli-
chem Engagement treffen. 

AAKKTTUUEELLLLEESS  
 
Lesepaten 
 
Nach den Sommerferien startet 
unser neues Projekt „Lesepaten“, 
das wir in Zusammenarbeit mit 
dem Verein zur Förderung christli-
cher Sozialarbeit (VCS) durchfüh-
ren. Ab September 2011 treffen 
sich 35 ehrenamtliche Lesepaten 
wöchentlich mit Schülerinnen und 
Schülern der Herdecker Grund-

Wir sehen uns beim Bürger-
schoppen 2012: 
Sonntag, den 24. Juni auf 
dem Stiftsplatz! 



schulen sowie der 5. und 6. Klas-
sen der Haupt- und Realschule 
zum spielerischen Lesetraining, 
um Freude am Umgang mit Spra-
che zu wecken.  

Mit Fantasie und Kreativität soll 
den Kindern in einer Eins-zu-eins-
Betreuung der Spaß am Lesen 
vermittelt werden. Durch ihr per-
sönliches Engagement nehmen 
die Paten zugleich eine Vorbild-
funktion ein. 

Die positive Resonanz sowohl auf 
Seiten der Paten als auch der 
Schulen bestärkt uns sehr in der 
Notwendigkeit dieses langfristig 
angelegten Projektes. Die Paten 
treffen sich mit ihren Schützlingen 
während der Schulzeit in den je-
weiligen Schulräumen. Das Mate-
rial für die Paten stellt die Bürger-
stiftung zur Verfügung. Die Paten 
treffen sich regelmäßig zu einem 
Gedankenaustausch. 
 
Miniphänomenta 

 
Der Erlös aus dem Verkauf des 
Herdecke Memo ist für die Erstel-
lung einer Miniphänomenta ge-
dacht. Inzwischen hat sich her-
ausgestellt, dass einige Grund-
schulen bereits Stationen mit Hilfe 
der Elternschaft gebaut haben. So 
gehen nun die Überlegungen da-
hin, bereits vorhandene Stationen 
um weitere zu ergänzen und für 

eine Schule, die noch keine Stati-
onen hat, einzelne herzustellen. 
Bleibt Geld übrig, soll überlegt 
werden, auf geeignete andere 
Weise den Sachunterricht zu för-
dern. Nach den großen Ferien trifft 
sich zum ersten Mal der Arbeits-
kreis der freiwilligen Helfer. 
Schriftliche Benachrichtigung folgt. 
 
Hilfsfonds „Kinder in Not“ 
 
Auch in Herdecke leben mehr 
Kinder als allgemein angenommen 
in Armut. Zusammen mit dem 
Rotary Club Wetter-Herdecke 
Ruhrtal und dem Lions-Club Her-
decke hat die BürgerStiftung Her-
decke deshalb den Hilfsfonds 
„Herdecker Kinder in Not“ einge-
richtet. 
Schon seit ihrer Gründung hat die 
Bürgerstiftung erhebliche Mittel 
zur Verfügung gestellt, um die Not 
so mancher Herdecker Familie zu 
lindern. Dieser Fonds nun ist in 
besonderem Maße dafür da, 
Herdecker Kindern, die aus den 
verschiedensten Gründen in eine 
akute Notlage geraten sind, zu 

helfen. Dabei gilt der Grundsatz, 
dass die Unterstützungsleistungen 
nicht bar an die Bedürftigen aus-
gezahlt werden. Sie werden als 
Sachleistungen erbracht bzw. an 
den Erbringer von Sachleistungen 
gezahlt. 
Dieser Hilfsfonds ist zunächst mit 
1.500 Euro ausgestattet, was 
wahrscheinlich aber nicht sehr 
lange reichen wird.  
 
Theater - 
ein spannendes Erlebnis 
 
In der nächsten Theatersaison 
2011/2012 soll als neues Projekt 
„Theater – ein spannendes Erleb-
nis“ in Zusammenarbeit mit der 
Jugendstiftung Robert-Karl Ru-
dolph und dem Theater Hagen 
angeboten werden. Es richtet sich 
vornehmlich an Schülerinnen und 

Schüler der Herdecker Grund-
schulen. Aber auch Jugendliche 
der Realschule und des Friedrich-
Harkort-Gymnasiums werden mit 
speziellen Themen angesprochen. 
Schauspiel, Musical, Ballett und 
Sinfoniekonzert bieten eine breite 
Palette. Informationen unter Tel.: 
7979. 
 
Gesundes Pausenfrühstück 
 
Wegen der großen Nachfrage soll 
das Projekt wieder aufgenommen 
werden. Interessierte melden sich 
bei Thomas Küstermann telefo-
nisch unter 7979. 

 
Neues Büro im Bachviertel 
 
Die Bürgerstiftung hat ab sofort 
ein eigenes Büro in der Bachstra-
ße 6, das zunächst an zwei Tagen 
der Woche geöffnet sein wird: 
dienstags von 13 bis 15 Uhr und 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr. 

David Hatzky unterstützt als Büro-
kraft Vorstand und Projektleiter bei 
ihrer Arbeit zum Wohl der Bürge-
rinnen und Bürger. 
Damit das Büro auch an weiteren 
Tagen geöffnet sein kann, werden 
Zeitstifter gesucht, die Bürodienst 
machen könnten. 

Werden Sie Lesepate! 
Wer Interesse daran hat, als 
Lesepate zu arbeiten, wendet 
sich bitte an Margit Möller un-
ter Tel. 608392 oder per Email 
an: Margit.Moeller@gmx.de 

Helfen Sie den Kindern! 
Wenn Sie dieses Projekt un-
terstützen möchten – jeder 
noch so kleine Betrag ist will-
kommen und lindert Not! 
BürgerStiftung Herdecke 
Konto 3030306100 
Märkische Bank Herdecke 
BLZ 450 600 09 
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